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Reizend gespreizt, klar zugewand,

geklammert, gefangen, geküsst,

gleichsam frohlockend und Kleinheit erkannt,

denn man soll spüren, wie ernst es ist.

Blumen herum, man darf sie nicht spührn,

verdorben, verblüht, verweißt,

es soll die Klarheit zum Ende führn,

es ist der Dreck, der Glück verheißt.

Gewohnheit wird rein, die Gier banal,

verfolgt, benutzt und abgelegt,

reizend gespreizt ist müßig und schal,

Suche beginnt, nachdem, was erregt.
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